
 
 
  
 

 
 

 

 
 

   Einladung zum Pressegespräch 
 
 
Verzahnung von Arbeits- und Gesundheitsförderung in der kommunalen Lebenswelt 
Vorstellung der Ergebnisse in Sachsen-Anhalt 
 
 
Arbeitslosigkeit und Krankheit beeinflussen sich häufig wechselseitig. Um aus dem Dilemma „er-
werbslos, krank und isoliert“ herauszukommen, können Projekte zur Gesundheitsförderung helfen. 
Die Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-Anhalt e.V. und die IKK gesund plus laden daher 
zu einem Pressegespräch in das Ministerium für Arbeit, Soziales und Integration Sachsen-Anhalt 
ein, um das Projekt „Verzahnung von Arbeits- und Gesundheitsförderung in der kommunalen Le-
benswelt in Sachsen-Anhalt“ vorzustellen und die Ergebnisse aus sechs Jahren Projektarbeit zu 
präsentieren.  
 
Zum Hintergrund: Sachsen-Anhalt weist eine der höchsten Arbeitslosenquoten Deutschlands auf. 
Zugleich führt das Land bei der Zahl der koronaren Herzerkrankungen und belegt vordere Plätze 
bei den psychischen Erkrankungen. Das bundesdeutsche Präventionsgesetz von 2015 sieht des-
halb eine engere Zusammenarbeit der Arbeitsvermittlung mit den Akteuren im Gesundheitssystem 
vor. In Sachsen-Anhalt wurde das Projekt durch die Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-
Anhalt e.V. (LVG) mit Unterstützung der IKK gesund plus im Auftrag der Gesetzlichen Krankenver-
sicherung (GKV) und zehn Jobcentern sowie einer Arbeitsagentur durchgeführt.  
 
 
Wir begrüßen Sie herzlich zur Präsentation der Ergebnisse. 
 
Zeit:  Mittwoch, der 09.11.2022 von 10:00 bis ca. 12:00 Uhr 
Ort:  Ministerium für Arbeit, Soziales und Integration Sachsen-Anhalt 
           Turmschanzenstraße 25, 39114 Magdeburg 
 
 
Am Pressegespräch nehmen teil: 
 

• Petra Grimm-Benne, Ministerin für Gesundheit und Soziales des Landes Sachsen-Anhalt 

• Prof. Dr. Andreas Geiger, Vorstandsvorsitzender der Landesvereinigung für Gesundheit 
Sachsen-Anhalt e.V. 

• Ann Hillig, Vorständin der IKK gesund plus 

• Martina Kolbe, Geschäftsführerin der Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-Anhalt 
e.V.  

 
Bitte bestätigen Sie uns Ihre Teilnahme bis zum 07.11.2022 an folgende E-Mail: paulina.roth@lvg-
lsa.de. Aufgrund der Hygienebestimmungen sind die räumlichen Kapazitäten für das Gespräch be-
grenzt. Für einen Imbiss ist gesorgt. 

 
 
 
Ihre Ansprechpartnerin:  
 
LVG, Frau Martina Kolbe, Tel: 0391 288683-0 
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